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Liebe Sportfreunde der SG Wißmar, 
 
unser traditionsreicher Verein befindet sich in seinem 108. Lebensjahr. Vieles hat 
sich im Laufe dieser langen Jahre verändert und wir müssen uns den stetigen 
Herausforderungen der Gegenwart stellen. Vieles gab es im vergangenen Jahr zu 
entscheiden, viele Gespräche mussten geführt werden, jede Menge Schriftwechsel 
war zu führen und für die Mitglieder des Vorstandes war es keinesfalls langweilig. 
 
Unser Geschäftsjahr 2011 startete mit unserer Jahreshauptversammlung, die wir 
aufgrund der Umbaumaßnahmen im und ums Bürgerhaus in der neuen Mensa der 
Grundschule abhalten durften. Ca. 70 Mitglieder unseres Vereines folgten der 
Einladung. Die Jahreshauptversammlung verlief harmonisch und wir verbrachten im 
Anschluss daran noch einen geselligen Abend. 
 
Bereits zu Beginn des Geschäftsjahres 2011 konnten wir mit der Gemeinde 
Wettenberg einen Mietvertrag für einen Raum in der Pfaffschule in Wißmar 
schließen. Dieser Raum – ehemals durch den Westerwaldverein Wißmar genutzt – 
bietet uns allerhand Möglichkeiten im Bezug auf unsere Angebotserweiterung und 
zur Lagerung von Vereinsmaterialien. Der Raum wurde den Anforderungen 
entsprechend eingerichtet und mit den benötigten Utensilien ausgestattet. Seit 
Anfang des Jahres werden unsere Vorstandssitzungen in unserem neuen Raum 
durchgeführt. Die Auslastung des Raumes ist gut, und die Teilnehmer der 
Übungsgruppen fühlen sich in diesem kleinen Raum offensichtlich wohl. Ein 
absoluter Zugewinn für unseren Verein. 
 
Seit dem Frühjahr 2011 darf sich die SG Wißmar wieder mit den Gütesiegeln „Sport 
pro Gesundheit“ und „Pluspunkt Gesundheit“ des Deutschen Turnerbundes  
schmücken. Der von uns gestellte Antrag wurde positiv beschieden und wir konnten 
die entsprechende Zertifizierung aus den Händen des Vorsitzenden des Turngaus 
Mittelhessen, Herrn Dr.Dennys Sawellion, entgegennehmen. Ein wichtiger 
Meilenstein in der Entwicklung unseres Vereines. Ein besonderer Dank geht hierbei 
an unsere Übungsleiterin Frau Fereshteh Shahbazi, die es uns durch entsprechende 
Fortbildungen möglich gemacht hat, das Gütesiegel zu erlangen. 
 
Derzeit zählt unser Verein ca. 980 Mitglieder. Auf diese Mitgliederzahl können wir 
stolz sein. Damit sind wir zahlenmäßig der größte Verein in Wißmar und der 
zweitgrößte in Wettenberg. Die Mitgliederzahl hat sich gegenüber dem Vorjahr nicht 
verändert. Mehr oder weniger eine positive Entwicklung, wenn man die 
Mitgliederzahlen anderer Vereine betrachtet. Die neuen Angebote in der Pfaffschule 
– insbesondere im Seniorenbereich – werden gut angenommen und wir konnten den 
ein oder anderen Mitgliederzugang  verbuchen. Die sich nicht veränderte 
Mitgliederzahl führe ich auf unser gutes Angebot und die extrem gute Arbeit unserer 
Übungsleiter/innen und Trainer/innen zurück. 
 
Finanziell gesehenen befindet sich der Verein in einem soliden Bereich. Diverse 
Anschaffungen wurden notwendig und konnten entsprechend finanziert werden. Den 
größten Teil unserer Ausgaben stellen die Kosten für Trainer und Übungsleiter dar. 
Eine wichtige und absolut notwendige Investition in unser aller Interesse. Der 
Haushalt unseres Vereines kann von daher als ausgeglichen betrachtet werden, mit 
leichten Zugewinnen. Insbesondere durften wir uns in den letzten Wochen über eine 
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Spende der Volksbank Wißmar und eine Spende der Sparkasse Wetzlar freuen. 
Herzlichen Dank an die beiden Geldinstitute. Das Geld wurde bereits in einen Erste- 
Hilfe-Lehrgang für unsere Übungsleiter/Trainer investiert. 
 
Auch im vergangenen Jahr konnten wir unsere erfolgreiche Sport AG in  
Zusammenarbeit mit der Grundschule Wißmar anbieten. Entsprechende Anträge zur 
Fortsetzung dieses TOP Angebotes wurden bereits beim staatlichen Schulamt 
gestellt. Wir hoffen, dass diese positiv beschieden werden, um den Kindern unseres 
Dorfes ein Plus an Sport bieten zu können. Bedanken möchte ich mich auf diesem 
Wege insbesondere bei Ulrike Kreuter, die diese AG seit Jahren erfolgreich leitet und 
bei den Lehrkräften der Grundschule Wißmar für die gute Zusammenarbeit. 
 
Ein großer Brennpunkt stellt für alle Vorstandsmitglieder und Übungsleiter das 
Thema Sporthalle dar. Leider Gottes mussten wir im vergangen Jahr feststellen, dass 
es für ehrenamtlich Tätige nicht einfach ist, ein solches Projekt zu managen. Immer 
wieder auftretende Probleme im Bezug auf Nutzung der Halle, nicht unbedingt immer 
sachgerechte Nutzung von Übungsgeräten, Entsorgung von Müll in der Sporthalle, 
etc, etc. machen uns das Leben nicht immer einfach. Rücksicht im Umgang mit der 
Halle stellt hierbei ein großes Thema dar. Die Halle gehört letztendlich uns allen - so 
sollten wir auch mit ihr umgehen. Hauptproblem stellt derzeit aber der unerlaubte 
Zutritt von (teils) unbekannten Jugendlichen in die Halle dar. Entsprechende 
Maßnahmen wurden zwischenzeitlich eingeleitet und wir hoffen auf die Unterstützung 
durch die entsprechende Behörde. Ein ganz besonderer Dank geht an den 
Hausmeister der Grundschule Wißmar, Herrn Christoph Rink, der „nebenbei“ die 
Hausmeistertätigkeit der Sporthalle wahrnimmt. 
 
Auch in diesem Jahr konnten wir wieder mit dem Projekt „Sportstacking“ ein Angebot 
bei den Wettenberger Ferienspielen anbieten. An zwei Nachmittagen vermittelte 
hierbei Tanja Schäfer-Penzel mit ihrem Team Grundelemente des „Sportstackings“ 
an die Kinder unserer Gemeinde. Bei den deutschen Meisterschaften konnte unser 
Sportstacking Team rund um die Familie Schäfer-Penzel groß auftrumpfen und 
wieder etliche Titel nach Wißmar holen.  
 
Erste Erfolge konnten wir in diesem Jahr von SG Mitgliedern über die Leichtathletik 
Gemeinschaft Wettenberg (LG Wettenberg) verbuchen, so dass wir den 
Zusammenschluss mit dem TSV Launsbach und dem TSV Krofdorf-Gleiberg als 
absolut positiv betrachten können und müssen. Von ersten Kreismeistertiteln im 
Jugendbereich und Teilnahmen an hessischen und deutschen Meisterschaften 
können wir berichten. 
 
 Eine positive Resonanz konnten wir auch in diesem Jahr bei der Vereinswanderung 
ziehen. Bei der von Renate Nagel, Volker Jakobi und Heinz-Jürgen Eckhardt 
organisierten Veranstaltung können wir von Jahr zu Jahr mehr Teilnehmer 
verzeichnen.  Es wurden wieder zwei unterschiedlich lange Wanderstrecken 
angeboten.  Start und Ziel der Familienwanderung war das Vereinsheim des Reit- & 
Fahrvereins. Insbesondere die längere Wanderung wurde dieses Jahr gut 
angenommen. Sie führte auf dem Lahn-Dill-Pfad durch die Gemarkung von Biebertal. 
Eine schöne Veranstaltung, die man sich nicht entgehen lassen sollte. 
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Die diesjährige Seniorenveranstaltung fand im Holz-& Technikmuseum statt. Wir 
durften ca. 50 Teilnehmer begrüßen, die bei Kaffe und Kuchen und einer 
Museumführung einen schönen Nachmittag verbrachten. Diese Veranstaltung wurde 
durch Gerhard Briel und Gerhard Lösch organisiert. Vielen Dank dafür. 
 
Die obligatorische „Deppenfeier“ fand dieses Jahr wieder im Vereinsheim des Reit- & 
Fahrvereins statt. An diesem Abend wurde allen Vorstandsmitgliedern, Trainern, 
Übungsleitern, Schiedsrichtern und allen anderen gedankt, die sich in irgendeiner Art 
und Weise in unserem Verein einbringen. Eine schöne und wichtige Veranstaltung, 
die in unserem Terminkalender nicht mehr fehlen darf. 
 
 Zum Abschluss meines Jahresberichtes möchte ich allen Vorstandsmitgliedern für 
die gute Zusammenarbeit, allen Übungsleitern und Trainern für die geleistete Arbeit 
im sportlichen als auch im sozialen Bereich, allen Schiedsrichtern für die nicht immer 
ganz einfachen Einsätze in fremden Hallen, den Ärzten für die medizinische 
Betreuung und allen, die sich in welcher Weise auch immer für den Verein einsetzen 
und eingesetzt haben, ein ganz herzliches Dankeschön sagen. Euch allen gehört 
unser aller Respekt und höchste Anerkennung für Eure Arbeit. 
 
Allen Sportlern (ob aktiv oder passiv) und Unterstützern unseres Vereines wünsche 
ich alles nur erdenklich Gute, persönliches Wohlergehen und ein erfolgreiches Jahr 
2012. 
 
   
Carsten Fiedler 
(1.Vorsitzender) 
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Jahresbericht 2011 Sparte Gymnastik  
 
 
Die Sparte Gymnastik fand auch im letzten Jahr wieder sehr guten Zuspruch, wobei 
der Frauenanteil in den einzelnen Gruppen sehr hoch ist. Wir würden uns in der 
Zukunft über mehr männliche Teilnehmer freuen. Eine „Schnupperstunde“ in den 
einzelnen Kursen ist jederzeit möglich und Neueinsteiger sind herzlich willkommen.    
 
Im letzten Jahr konnten wir unser Angebot um zwei Kurse erweitern. Als neue 
Trainerin konnten wir  Irina Oswald gewinnen. Sie bietet seit August 2011 
Bodyforming an. Hier wird nach einer kurzen Aufwärmphase  mit viel Spaß und mit 
Hilfe von Hanteln oder Therabändern den Problemzonen zu Leibe gerückt. Matthias 
Mrochen, ausgebildeter Physiotherapeut, bietet seit September 2011 Mecoin an. 
Dies ist ein von ihm entwickeltes Programm, bei dem es um Dehnung und 
Entspannung sowie Wohlbefinden für den ganzen Körper geht.   
 
Da  unsere Angebotspalette von Jahr zu Jahr größer wird und die Sporthalle in ihren 
Kapazitäten nahezu erschöpft ist, finden einige Kurse in der alten Pfaffschule statt. 
Im letzten Jahr wurden Gymnastikmatten und Therabänder sowie eine kleine 
Musikanlage angeschafft, so dass die Räumlichkeiten der Pfaffschule gut 
ausgestattet sind und als Übungsräume prima genutzt werden können.   
 
Gratulieren möchten wir den erfolgreichen Teams der SG, die beim 
Ortspokalschießen und –kegeln gute Erfolge erzielen konnten, ebenso den 
Sportstacker, die eine Menge Medaillen von den einzelnen Meisterschaften mit nach 
Hause brachten. 
 
Herzlichen Dank sagen wir allen Trainerinnen und Trainern für ihr Engagement und 
dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit. 
 
 
Antje Laucht     Edith Scheitler 
Spartenleiterin Gymnastik   Vertreterin 
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Unser Angebot im Überblick   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tag Uhrzeit  Ort Kurs Trainer /Trainerin 

montags 10.00 – 
11.30 

Pfaffschule Gymnastik Senioren  Agnes Appel 

montags 20.15 – 
21.15 

Sporthalle Gymnastik Frauen I Elke Krill / Christel 
Best 

dienstags 20.00 – 
21.00 

Sporthalle Gymnastik Frauen II Sabine Schmidt 

dienstags 20.00 – 
21.00 

Pfaffschule Bodyforming Irina Oswald 

mittwochs 18.30 – 
19.30 

Pfaffschule Mecoin Matthias Mrochen 

mittwochs 19.00 – 
20.00 

Sporthalle Pilates Fereshteh Shahbazi 

mittwochs 20.00 – 
21.00 

Sporthalle Bauch-Beine-Po Vera Sandelbaum 

donnerstags 16.30 – 
17.30 

Pfaffschule Sportstacking Tanja Penzel 

donnerstags 19.30 – 
20.30 

Pfaffschule Tae-Bo / 
Fitnessgymnastik 

Vera Sandelbaum 

samstags 14.45 – 
15.45 

Waldrand Walking I (im 
Sommer)  

Gesa Petersdorf 

samstags 16.00 – 
17.00 

Waldrand Walking II (im 
Sommer) 

Gesa Petersdorf 

samstags 14-45 – 
15.45 

Waldrand Walking I + II (im 
Winter)  

Gesa Petersdorf 
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Am 19./20. März 2011 nahmen 17 Sport Stacker zum zweiten Mal an den 
Deutschen Sport Stacking Meisterschaften  beim SST Butzbach/Stack AARtack 
Mittenaar in Kirch-Pohl-Göns teil. Es konnten ein Deutscher Meistertitel, vier 
Vizemeistertitel und drei dritte Plätze mit nach Wißmar gebracht werden: 

 
Tom Penzel  wurde Deutscher Meister in der Disziplinen 333 und 
                    Deutscher Vizemeister in der Disziplin Cycle (Division 6 Jahre). 
Lorenzo Lorber  wurde Deutscher Vizemeister in der Disziplinen 333 und 

erreichte 
     einen dritten Platz in der Disziplin 363 (Division 9 Jahre). 

Nina Laucht  wurde 2-fache Deutsche Vizemeisterin in den Disziplinen 363 
und 

           Cycle (Division SS 15-18 Jahre, L2).  
Heidi Rau  erreichte einen dritten Platz in der Disziplin 363 (Division Seniors). 

  „Stack Kids“  mit Simon Keiner, Céline Kreiling, Lorenzo Lorber, Lara Sofie 
Penzel 

            und Jan Steinmüller erreichten einen dritten Platz in der 363-
Zeitstaffel 

            (Division 10 Jahre und jünger). 
 
Bei den Ferienspielen im August konnte wieder ein Einführungskurs in Sport 
Stacking angeboten werden, der ausgebucht war. 
 
Im September 2011 fand zum zweiten Mal ein Wochenend-Trainingslager bei Stack 
AARtack in Mittenaar statt, bei dem Stacker aus ganz Deutschland teilnahmen. Auch 
Stacker aus unserem Team trainierten und nahmen am Funturnier teil. 
 
Ein kleiner Auftritt, um unsere Sportart weiter bekannt zu machen, folgte im Oktober 
bei der Kita B.Itzel in Gießen. 
 
Um die Qualifikationszeiten für die Deutschen Meisterschaften 2012 zu erreichen und 
um sich evtl. für die Weltmeisterschften 2012 qualifizieren zu können, nahmen fünf 
Kinder und drei Erwachsene am 5. Crailsheimer Sport Stacking Cup in Baden-
Württemberg teil.  
Tom Penzel  (6 Jahre) brachte drei Goldmedaillen und Lorenzo Lorber  (9 Jahre) 
zwei Bronzemedaillen mit. 
 
Es folgten im November die 8. Weidig Open in Butzbach. Dort nahmen wir mit 13 
Kindern und sechs Erwachsenen teil. Auch hier konnten tolle Erfolgen errungen 
werden: 
1 Goldmedaille: Lena Steinmüller  (4 Jahre) 
3 Goldmedaillen: Tom Penzel  (6 Jahre) 
1 Silbermedaille: Lilly Hounshell  (6 Jahre) 
1 Gold- und 1 Bronzemedaille: Lorenzo Lorber  (9 Jahre)  
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1 Bronzemedaille: Heidi Rau  (Seniors) 
1 Bronzemedaille: „New Kids“  mit Simon Keiner, Lorenzo Lorber, Lara Sofie Penzel 
und 
                                                          Jan Steinmüller (10 Jahre und jünger)  
 
Am 25./26. Februar 2012 finden die Deutschen Meisterschaften  in Speichersdorf 
(Bayern) statt. Dies ist die letzte Möglichkeit sich für die Weltmeisterschaften 2012  
zu qualifizieren.  
Ein Stacker hat bereits die Teilnahme an den Weltmeisterschaften 2012  sicher: 
Tom Penzel  darf für das deutsche Team an den Start gehen. 
Da die Weltmeisterschaften dieses Jahr am 14. und 15. April 2012 in Butzbach / 
Kirch-Pohl-Göns stattfinden (das erste Mal außerhalb der USA), hoffen wir auf 
Zuschauer auch aus Wißmar. 
 
 
 
Tanja Schäfer-Penzel 
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Handball bei der SG Wißmar     -    HSG Wettenberg  
 
Spartenleiter Thomas Hochstein, Am Weinberg 4 
Stellvertreterin Margret Pohl, Krofdorfer Straße 21  
 
Die HSG Wettenberg befindet sich in ihrer 26. Saison und nimmt mit 21 
Mannschaften an den Meisterschaftsspielen teil, die sich wie folgt aufteilen:  
 
7 aktive Mannschaften , davon 3 Frauen- und 4 Männerteams  
14 Jugendmannschaften, davon 8 weibliche und 6 männliche Teams zzgl. den 
MINIS. 
 
Weitere Einzelheiten können im Internet unter www.hsg-wettenberg.de abgefragt 
werden. Dort oder auch unter www.giessen-handball.de, Unterpunkt Ligaservice, 
sind auch die Ergebnisse und Tabellenstände unserer Teams einsehbar. 
 
Nach dem Erscheinen des letztjährigen Info-Heftes zur Jahreshauptversammlung 
gab es in der Handballabteilung einige positive Punkte zu vermelden : 
 
Landesliga-Meisterschaft der Männer 1 und Wiederauf stieg in die Oberliga 
Hessen  
Hessenmeisterschaft der ml. Jugend A und Teilnahme an der 
Bundesligaqualifikation 
Bezirksmeisterschaft der wbl. Jugend B 1 
Kreisbestentitel der wbl. E 1 und der ml. E-Jugend  
Aufstieg der Frauen 2 in die Bezirksliga B 

 
 
In den Qualifikationsspielen für die neue Saison der Jugendteams schafften wieder 
zwei HSG-Teams die Hürde über den Bezirk hinaus, die wbl. C sowie die ml. A 
spielen in Hessens höchster Klasse, der Oberliga.  
 
Der Sommer verlief weitestgehend ruhig, die gewohnten Arbeiten hinter den Kulissen 
standen an, um die neue Saison zu planen.   
    
Die Höhepunkte des Sommers waren der Sponsorenlauf auf dem Sportgelände in 
Wißmar sowie wieder der Zürich-Cup vor Rundenbeginn, der auch in diesem Jahr 
wieder ausgerichtet werden wird. Dieses seit langen Jahren bei vielen Vereinen  
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schon fest im Kalender stehende Vorbereitungsturnier auf die Hallenrunde zieht 
Mannschaften aus mehreren Bundesländern nach Wettenberg und erfreut sich 
großer Beliebtheit.    
 
Aktuelle Lage:  
 
Die aktiven Männerteams liegen auf den Tabellenplätzen, die man als den 
Erwartungen entsprechend bezeichnen kann. Das Oberligateam weist zum Zeitpunkt 
der Artikelerstellung nach dem überraschenden Trainerwechsel ein ausgeglichenes 
Punktekonto auf. Bei den Frauen 1 hat das Ziel Aufstieg oberste Priorität. Nach der 
Vizemeisterschaft im vergangenen Jahr steht man ohne Punktverlust (16.01.) an der 
Spitze. Die Frauen 2 spielen in der neuen Liga noch keine so gute Rolle, der 
Klassenerhalt ist hier das Ziel.  
 
Bei den Männern 1 verabschiedete sich Trainer „Ecky“ Mack überraschend vor dem 
letzten Hinrundenspieltag aus persönlichen Gründen. Die Stimmung im Team ist 
dadurch aber nicht schlechter geworden. Mit dem neuen Trainer Martin Saul, der 
auch die A-Jugend weiter betreut, wurde der „Wunschcoach“ des Teams an die 
Spitze der Übungsleitung gestellt. Hier ist der Klassenerhalt das oberste Thema.  
 
Auch bei den Männern 2 in der Bezirksoberliga hat ein neuer „Chef“ das Ruder seit 
Januar in der Hand. Christoph Fähler folgt hier auf Hans-Gerd Schwarz, der ebenfalls 
aus eigenen Stücken das Amt niederlegte. 
 
Die Frauen 1 haben den Angriff auf die Meisterschaft mit Bravour gestartet. Zum 
Ende der Vorrunde ist noch kein Verlustpunkt zu verzeichnen und das könnte auch 
so weitergehen, um am Ende den Aufstieg in die Landesliga zu erreichen. 
 
Die Jugendteams liegen teilweise sehr gut im Rennen. Einige davon spielen um die 
Titel der Kreisbesten in ihren Klassen auf Bezirksebene oder sogar um den 
Bezirksmeistertiel. 
 
 
Ausblick sportlich / Jugend :  
 
Die Jugend-Quali für die nächste Hallenrunde wirft bereits ihre Schatten voraus. Es 
wird eine ähnliche Anzahl an Jugendmannschaften wie zur laufenden Saison 
gemeldet werden. Ob sich wieder Teams nach oben qualifizieren können, bleibt 
abzuwarten.    
 
Zum Zeitpunkt der Berichterstellung haben wir , wie immer, eine leichte Vakanz für 
die Trainer- und Betreuerposten. Interessierte NachrückerInnen sind immer 
willkommen. Es sind ca. 180 Kinder und Jugendliche zu betreuen. Dazu benötigen 
wir aus den Erfahrungen der Vorjahre immer wieder vier bis fünf neue Personen. 
Informationen dazu können bei Margret Pohl, Tel. 06406 / 5995  oder Lars Henke, 
Tel. 06406 / 76256,  erfragt werden.  
 
Im Männerbereich muss die Veränderung/Verjüngung weitergeführt werden, da 
erneut zahlreiche Spieler aus dem Jugend- in den Aktivenbereich wechseln und wir 
hier die dritte „Leistungsmannschaft“, die den Platz in der Bezirksliga B halten sollte, 
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weiter aufbauen möchten, was nach wie vor leider noch nicht ganz umgesetzt 
werden konnte.  
  
In der letzten Dezemberwoche waren die ml. A und B auf erneut in Dänemark und 
nahmen am gut besetzten Turnier in Thysted teil. Detaillierte Ergebnisse liegen dem 
Chronisten leider nicht vor. 
  
Zu Beginn der Osterferien wird erneut das Trainingslager für den Bereich der 
männlichen und weiblichen Teams der D- bis A-Jugend in Biedenkopf stattfinden. Die 
Organisation dafür liegt wieder in den Händen der Familie Pohl. 
 
 
Lage / Ausblick Verwaltung:  
 
In den vergangenen Jahren haben wir immer wieder über Probleme mit der Erfüllung 
unseres SR-Solls berichtet und mussten dafür auch Punktabzüge und 
Verbandsstrafen in Kauf nehmen. Dies traf uns in der laufenden Saison 
glücklicherweise nicht. Obwohl wir in den letzten Jahren sieben neue Schiedsrichter 
zur Ausbildung hatten, kann dies nie genug sein, da in dieser Saison zwei SR aus 
Altersgründen aufgehört haben und uns aus anderen Gründen weitere Kameraden 
nicht mehr zur Verfügung stehen. 
 
Daher ist es unumgänglich, auch wenn das Soll für 2011/2012 noch erfüllt werden 
konnte, weiterhin neue Schiedsrichter  oder besser noch Schiedsrichterinnen  zu 
finden. Im vergangenen Jahr konnten drei Neulinge ihre Prüfungen ablegen. 
Darunter haben wir mit Sandra Gebhardt erstmals auch wieder eine Frau in diesem 
Amt. 
 
Weitere Infos zum Thema Schiedsrichter und deren Ausbildung etc. kann Euch 
Mario Foos, Tel. 06406 / 76660,  geben. 
 
Auch weitere helfende Hände sind gerne gesehen, wobei wir vor allem auch an alle 
ehemaligen Handballerinnen und Handballer der SG 1904 Wißmar mit der Bitte 
herantreten, uns in irgendeiner Form zu unterstützen. Der Zuschauerzuspruch bei 
den Spielen  - vor allem der Männer 1 – ist erneut hervorragend, aber wir dürfen uns 
nicht auf den bislang erreichten Lorbeeren ausruhen, der Blick muss nach vorne 
gerichtet werden – denn andere kopieren uns und holen auf.  
 
Weiterhin haben wir mit unserer Jugend einen großen  Trumpf in der Hand – wir 
müssen ihn nur ausspielen ! Der Zulauf von anderen Vereinen zur HSG 
Wettenberg ist ununterbrochen groß. Es liegt an uns , die Talente auch nach 
der Jugend an uns zu binden.   

 
Zum Schluß geht unser Dankeschön  wie immer an die vielen Helferinnen und 
Helfer, Eltern etc., insbesondere an die Stammverei ne, den Förderverein sowie 
an alle anderen die nicht namentlich erwähnt wurden .  
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Für dieses Jahr ist im Rahmen einer Nachholaktion aus 2011 eine kleine Festivität 
zum 25-jährigen Bestehen der Handballspielgemeinschaft Wettenberg (1986 – 2011) 
vorgesehen. Der Termin wurde auf den 29. April 2012 festgelegt. Näheres dazu steht 
aber noch nicht fest, wird aber rechtzeitig bekanntgegeben. Helfende Hände für 
diesen Tag werden bereits jetzt gesucht. 
 
 
Die Posten des Abteilungsleiters bzw. der Stellvertretung werden zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses Margret Pohl und ich bei erneuter Wahl gerne wieder 
übernehmen.  
 
 
Thomas Hochstein 
16. Januar 2011 
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Koronar Sport Gruppe 
 
 

REHASPORTGRUPPE 
anerkannt und zertifiziert 

 
 

Hier unser Jahresbericht 2011. 
Aktiv am Koronarsport nehmen zur Zeit 5 Frauen und 16 Männer teil. Die 
Übungsstunden sind im Durchschnitt mit 15 Teilnehmern belegt. Diese Zahlen sind 
gegenüber den letzten Jahren konstant geblieben. 
 
Die Übungsstunde besteht aus einer Aufwärmphase, Gymnastik und verschiedenen 
Ball- und Mannschaftsspielen. Hierbei kann sich jeder Teilnehmer nach eigenem 
Ermessen belasten. Überwacht wird diese Belastung durch den bei allen 
Übungsstunden anwesenden Arzt. Übungsleiterin ist wie schon in all den Jahren 
Heide Simonis, die über umfangreiche Erfahrung und Ausbildung verfügt. Die 
notwendige ärztliche Überwachung wird durch 6 Ärzte sichergestellt. Somit hat jeder 
Teilnehmer die Möglichkeit seine Belastungsgrenze zu finden. Vernünftige, 
angemessene sportliche Belastung ist für Koronarerkrankungen gut und erhält eine 
dem Alter angemessene Leistungsfähigkeit. 
 
Mit 2 Mannschaften haben wir erfolgreich am Ortspokalkegeln teilgenommen, aus 
Zeit- und Termingründen konnte leider keine Mannschaft am Ortspokalschiessen 
gestellt werden.  
 
Im September wurde mit unseren Partnern gemeinsam unser schon obligatorischer 
Grillabend gefeiert. 
 
Wir bedanken uns beim Vorstand, unserer Übungsleiterin und den Ärzten für die für 
uns geleistete Arbeit im Jahr 2011. 
 
Allen Mitgliedern, den Angehörigen und unseren Freunden wünschen wir Gesundheit 
und Glück für das Jahr 2012, allen aktiven Sportlerinnen und Sportlern viel Erfolg. 
 
 
Volker Jakobi 
Spartenleiter 
 
Info zum Koronarsport gibt’s bei: 
Heinz-Jürgen Eckhardt  06406/1698 
Volker Jakobi   06407/5837 
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JAHRESBERICHT 2011 – TURNEN 
 
In der Sparte Turnen bestehen 11 Kinder- und Jugendturngruppen, die von 19 
Übungsleiter/innen und Helfer/innen in der Sporthalle Wißmar betreut und trainiert 
werden. Zusätzlich trainieren einige Turnerinnen und Turner in der Mehrzweckhalle 
Odenhausen und im Leistungszentrum in Wetzlar-Niedergirmes. Nach den 
Sommerferien gab es in den Kleinkindergruppen einige Verschiebungen der 
Übungsleiterinnen, was zur Folge hatte, dass für die eine Eltern-Kind-Gruppe keine 
Übungsleiterin mehr zur Verfügung stand und auch keine gefunden werden konnte. 
Die Übungsstunde konnte somit nicht mehr stattfinden. Ich bin jedoch guter Dinge, 
dass diese Gruppe in 2012 wieder starten kann, da ich mit einer Interessentin in Ver-
bindung stehe. Es wäre allerdings schön, wenn sich noch ein Helfer oder eine 
Helferin finden würde. Dies könnte auch ein Elternteil sein, welches mit seinem Kind 
an der Eltern-Kind-Turnstunde teilnimmt. Über Interessenten würde ich mich sehr 
freuen. Bitte meldet Euch. 
 
Das Jahr 2011 war ein erfolgreiches Wettkampfjahr. Unsere Kinder-, Jugend- und 
aktiven Turnerinnen und Turner nahmen an verschiedenen Wettkämpen auf Gau-, 
Landes- und Bundesligaebene teil, wie aus nachfolgender Aufstellung zu ersehen ist. 
 
Gau-Frühjahrsmeisterschaften        Platz 
Geräte-Pflicht-Vierkampf Jg. 2004 u. jünger   Janine Rolshausen  12  

Merle Beez   16 
Cleo Skopko   19 

Geräte-Pflicht-Vierkampf Jg. 2002 u. jünger   Hannah Rolshausen  32 
Rhea Beez   33 
Lara Sophie Riedel  35 
Lea Ganswindt  40 

 
Gau-Einzelmeisterschaften  
Geräte-Pflicht-Sechskampf Jg. 2000 u. jünger   Julian Schmidtner  12 
Geräte-Kür-Sechskampf Jg. 1997 – 1996   René Speier     2 
 
Gau-Turnfest  
Wahl-Vierkampf Jg. 1997 – 1996    René Speier     1 
Wahl-Vierkampf Jg. 1991 – 1982    Christoph Speier    1 

Andre Speier     4 
Wahl-Dreikampf Jg. 1961 – 1952    Gert Speier     1 
 
Gau-Kinderturnfest  
Geräte-Pflicht-Vierkampf Jg. 2002 – 2003  Rhea Beez   12 

Lea Ganswindt  16 
Geräte-Pflicht-Vierkampf Jg. 2004    Janine Rolshausen    6 

Secilia Kämmerer     8 
Lea Sophie Jung    9 
Cleo Skopko   10 

Geräte-Pflicht-Vierkampf Jg. 2005 u. jünger   Merle Beez     1 
Jana Jakobi     2 
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Platz 
Turnfestwettkampf 2 LA/1 Gerät Jg. 1998–2000 Julian Schmidtner   2 

Luca Schmitz   5 
Turnfestwettkampf 2 LA/1 Gerät Jg. 2000-2001  Jan Steinmüller   3 

Lukas Friedl    5 
Staffellauf        Mannschaft    4 
 
Gau-Pokalrunde weiblich (Mannschaft)  
Geräte-Pflicht-Vierkampf Jg. 2004 u. jünger  Merle und Rhea Beez, Jana 

Jakobi, Lea Sophie Jung, 
Milena und Secilia 
Kämmerer, Janine 
Rolshausen, Cleo Skopko    2 

 
Gau-Herbstmeisterschaften  
Geräte-Pflicht-Vierkampf Jg. 2004 u. jünger   Merle Beez, Jana Jakobi,  

Milena und Secilia Kämmerer,  
Janine Rolshausen      2 

Geräte-Pflicht-Vierkampf Jg. 2002 u. jünger  Rhea Beez, Lea Ganswindt, 
Lara Sophie Riedel      7 

Gau-Mannschaftsmeisterschaften  
Geräte-Vier- aus Sechskampf Jg. 2000 u. jünger  Julian Schmidtner, Valentin 

Hawelka (TSV Odenhausen), 
Lukas Friedl, Jan Steinmüller 2 

Geräte-Kür-Sechskampf KM2 jahrgangsoffen   René und Christoph Speier  
mit der Mannschaft des 
TSV Odenhausen                 2  

 
Gau-Paarturnen  
Christoph Speier mit Mara Eckart (TV Steinau)           1 
René Speier mit Anna Schäfer (TV Watzenborn-Steinberg)                                       4 
Franziska Rupp mit Charlotte Fischer (TSG Wieseck)                                                5 
Julia Speier mit Dominique Schuster (TSV Krofdorf-Gleiberg)                                    6 
 
15. Offene Gießener Stadtmeisterschaften  
Geräte-Kür-Dreikampf KM3 Jg. 1995 u. jünger   René Speier                           1            
Geräte-Kür-Dreikampf KM2 jahrgangsoffen   Christoph Speier        3 
 
Hessische Einzelmeisterschaften  
Geräte-Kür-Sechskampf KM3 Jg. 1997 – 1996  René Speier (turnte ver-        16 

letzungsbedingt nur 2 Geräte)  
Hessische Mannschaftsmeisterschaften  
Geräte-Kür-Sechskampf KM3 Jg. 1996 u. jünger  René Speier mit der Mann- 

schaft des TV Großen-Linden 1 
 
Hessische Nachwuchsmeisterschaften im Kunstturnen  
Geräte-Pflicht-Vierkampf Altersklasse 9 Jahre  Friederike Till        2 
 
 
 
 



 24 

 
Hessischer Einzelgeräte-Pokal im Kunstturnen       Platz  
Boden        Friederike Till   1 
Stufenbarren       Friederike Till   1 
Sprung       Friederike Till   2 
Schwebebalken      Friederike Till   2 
 
24. Talentsichtungs-Cup deutschlandoffen  
Geräte-Kür-Vierkampf Altersklasse 9 Jahre   Friederike Till   4 
 
Turntalenschulpokal des Deutschen Turner Bundes  
Geräte-Kür-Vierkampf Altersklasse 9 Jahre  Friederike Till mit der Mann- 

schaft der DTB-Turn-Talent- 
schule Wetzlar    6 

 
Jugendlandesliga        René Speier mit der 2. Mann- 

schaft des TV Großen-Linden 8 
 
2. Landesliga        René Speier mit der Mann- 

schaft des TV Großen-Linden 
10 

 
3. Bundesliga        Christoph Speier mit der Mann- 

schaft des TV Großen-Linden 6 
 

Am Kinder - und Jugendnachmittag  unseres Vereins begeisterten die Kinder- und 
Jugendgruppen ihre Eltern, Verwandten und Bekannten mit ihrem Können. 
 
Einige unserer Turner nahmen an verschiedenen Schauvorführungen teil. 
 
Björn Langer, Friederike, Johannes und Sebastian Till, Julia, René, Andre, Christoph 
und Gert Speier wurden von der Gemeinde Wettenberg für ihre Erfolge im Jahr 2010 
anlässlich der Sportlerehrung geehrt. 
 
Julia Speier absolvierte die Kampfrichterausbildung und kam ebenso wie Andre und 
Gert Speier mehrfach zum Einsatz.  
 
Die in Verbindung mit dem Projekt „Schule und Verein“ bestehende Sport-AG wurde 
wie schon in den Vorjahren von Ulrike Kreuter in der Grundschule für das 1. 
Schuljahr mit großem Erfolg durchgeführt. 
 
Ich möchte bereits jetzt auf einige Veranstaltungen aufmerksam machen, die in 2012 
stattfinden werden. Vom 6. – 10. Juni 2012 findet das 14. Hessische Landesturnfest 
in Friedberg statt. Neben Wettkämpfen bietet das Turnfest verschiedene 
Mitmachangebote und Veranstaltungen an. Im Internet kann man sich unter 
www.turnfest2012.de ausführlich informieren. Die Anmeldung müsste an mich 
erfolgen unter Tel. 06406/73433 oder E-Mail mg.speier@web.de. Meldeschluss ist 
der 8.3.2012.  
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Unser Verein richtet in 2012 die Gau-Seniorenmeisterschaften weiblich und männlich 
und die Gau-Einzelmeisterschaften männlich aus, diese werden in der Sporthalle 
Wißmar am 23. und 24.3.2012 stattfinden. Am 25.3.2012 ist ein Fit + Gesundtag 
unseres Vereins geplant, in den auch unser Kinder- und Jugendnachmittag mit 
integriert sein wird. 
 
Da einer unserer Turner wieder für die Mannschaft des TV Großen-Linden in der 3. 
Bundesliga kämpfen wird, möchte ich die Heimwettkämpfe am 6.10., 27.10. und 
10.11.2012, die in der Stadthalle in Großen-Linden stattfinden, bekannt geben. 
 
In der Turnerjugend des Turngaues Mittelhessen sind Julia und Christoph Speier im 
Vorstand sowie Andre Speier als einer der zwei Vorsitzenden tätig. Ebenfalls 
unterstützten René Speier und Sebastian Till den Vorstand als Helfer.  
 
Auch in diesem Jahr nahmen mehrere Übungsleiterinnen und Übungsleiter an 
Fortbildungen teil, um sich weiterzubilden und neue Anregungen in ihren 
Übungsstunden umzusetzen.  
 
Ich danke allen Übungsleiter/innen und Helfern/innen für ihre hervorragende Arbeit, 
die sie in ihren Übungsgruppen leisten, den Kampfrichtern für ihren Einsatz auf den 
Wettkämpfen sowie den Eltern und sonstigen Helfern, die uns unterstützen. 
 
Ebenso möchte ich mich bei dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit bedanken 
und wünsche allen ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2012. 
 
 
Martina Speier  
Spartenleiterin Turnen 
 
 
ÜBUNGSPLAN TURNEN – Stand 31.12.2011  
Montag    Gruppe    Übungsleiter/innen   
15.00 – 16.00 Uhr Kinder 6 – 8 Jahre   Manuela Feldmann/Kerstin Behr 
16.00 – 17.00 Uhr Vorschulkinder 5–6 Jahre Bianca Jakobi-Krieger/Kerstin Behr/ 

lena Kirschbaum 
17.00 – 18.30 Uhr Schüler 6 – 14 Jahre  Matthias Mrochen/René Speier 
 
Mittwoch  
15.00 – 16.00 Uhr Kinder ca. 3 ½ – 5 Jahre Karin Bartel/Katja Hounshell 

(aufgeteilt in 2 Gruppen) Claudia Rink/Olga Frank 
16.00 – 17.00 Uhr Eltern u. Kind 1 ½ - ca. 3 J.  
16.00 – 18.00 Uhr Leistungsgr. Mädchen  Julia Speier/Isabella Nees/  
   4-9 Jahre   Janina Leib/Franziska Rupp 
17.00 – 19.00 Uhr Leistungsgruppe weiblich Julia Speier 

ab 14 J.     
 
Freitag  
09.45 – 10.45 Uhr  Eltern u. Kind 1 ½ - ca. 3 J. Eva Fiedler/Alexandra Gwosc 
15.00 – 17.00 Uhr  Leistungsgruppe wbl.ab 14 J.Julia Speier 
15.30 – 17.00 Uhr  Schülerinnen 8 – 14 J.  Elke Skopko/Lena Kronenberger 
17.00 – 19.00 Uhr  Leistungsgruppe Jungen  Andre Speier/René Speier 
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Bonusstempel für die Krankenkassen: 

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung besteht 
die Möglichkeit, sich den Nachweis über eine 

Mitgliedschaft in unserem Verein zur Vorlage bei der 
Krankenkasse geben zu lassen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

�
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Jahresbericht Jugend 2011 

 

Im Jahr 2011 fand der Kinder- und Jugendnachmittag am 03. April in der Sporthalle 
Wißmar statt. Er war wieder sehr gut besucht und die Gruppen aus dem Bereich 
Turnen, Handball und Speed Stacking zeigten den Zuschauern, was sie das Jahr 
über gelernt haben. Aufgrund der vielen Zuschauer konnte sehr viel Kaffee und 
Kuchen verkauft werden. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, 
die uns mit Kuchen, Kaffee oder einer helfenden Hand beim Auf- und Abbau oder 
beim Verkauf unterstützt haben. Ein ganz besonderer Dank geht noch an Jutta und 
Karlheinz Heil von der Firma Obst-Heil für die mehr als großzügige Spende von 
frischem Obst für unseren Nachwuchs. 
 
Im kommenden Jahr wird der Kinder- und Jugendnachmittag in Verbindung mit dem 
Fit & Gesund – Tag stattfinden. Hier haben alle Interessierten die Möglichkeit an 
verschiedenen sportlichen Angeboten teilzunehmen, während die Kinder betreut 
werden. Im Anschluss können sich Eltern, Großeltern und Geschwistern anschauen, 
was ihre Liebsten das Jahr über in ihren Übungsstunden leisten. Der vorläufige 
Termin für die Veranstaltung ist der 25. März 2012. 
 
Am 25. August 2012 wird in der Sporthalle in Wißmar die Sommerparty der 
Turnerjugend Mittelhessen stattfinden. Hierzu sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren 
herzlich eingeladen. Mit verschiedenen Spielen und einer Rallye durch Wißmar wird 
dies sicherlich ein lustiger Tag. 
 
Abschließend möchte ich mich noch bei dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit 
bedanken und wünsche allen ein frohes und sportliches neues Jahr 2012. 
 
 
 
Julia Speier 
Jugendwartin 
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Leichtathletikgemeinschaft LG Wettenberg 
 
Die LG Wettenberg ist mit ihren Erfolgen zu einer festen Größe im  
HLV Kreis Gießen geworden. Dies ist in erster Linie auch dem Einsatz u.  
Engagement der Übungsleiter zu verdanken, ohne diese eine gute Trainings-  
u. Wettkampfbetreuung nicht möglich wäre. 
 
Die Übungsleiter sind:Alfred Nachbar, Beke Scheil, Klaus Powilleit, Maik Holz, Jan-
Hendrik Hans u.Tobias Duchardt.Unter anderem steht noch Werner Lotz für den 
Bereich Senioren u. Sportabzeichen zu Verfügung.  
 
Die Kinder u. Jugendlichen nahmen im Jahr 2011 an zahlreichen Wettkämpfen teil: 
 
Hallenmeisterschaften (Kreis,- Region u. Hessische) 
Crosslauf-Wettbewerbe (Kreis u. Region) 
Einzel-Meisterschaften (Kreis,- Region u. Hessische) 
Mehrkampf-Meisterschaften (Kreis,- Region) 
Langlaufmeisterschaften 2000mtr. 
Meetings (Herbstmeeting )  
Hierbei wurden folgende Titel u. Platzierungen erzielt: 
____________________________________________ 
 
Lara Sophie Riedel (Jg. 2003) Kreismeisterin- u. Regionsmeisterin Crosslauf,  
Kreismeisterin 2000 mtr. u. Kreismeisterin 3-Kampfin der Halle (Schülerinnen D) 
Lotte Seegräber (Jg. 2000) Kreismeisterin 800 mtr. 
Alicia Langer (Jg. 1999) Kreismeisterin Weitsprung, Hallen-Kreismeisterin 
35 mtr. Hürden 
Deborah Spatz (Jg. 1999) Regionsmeisterin Ballwurf 
Jana Müller (Jg. 1998) Hallen-Kreismeisterin Hürden u. Weitsprung, 
Kreismeisterin Weitsprung 
Alexandra Schmiedel Regionsmeisterin Hochsprung (weibl. Jgd B) 
Katharina Till 3. Platz Speerwurf (Hessenmeisterschaften) 
(weibl. Jgd B) 
Theresa Pohl Regionsmeisterin Speerwurf u. Weitsprung (Frauen) 
Hessenmeisterin Speerwurf (Frauen) 
2. Platz (7-Kampf) Junioren Hessenmeisterschaften 
Björn Langer (Jg. 2003) Kreismeister u. Regionsmeister Crosslauf, 
Kreismeister Mannschaft (Schüler D) 
Finn Mühlhaus (Jg. 2002) Kreismeister Mannschaft (Schüler D) 
Nils Muskau (Jg. 2002) Kreismeister Mannschaft (Schüler D) 
Kreismeister 3-Kampf 
Tim Schneider (Jg. 2002) Kreismeister Mannschaft (Schüler D) 
Frederic Schubert (Jg. 2000) Kreismeister Weitsprung (Schüler C) 
Jan Reuschling (Jg. 1999) Hallen-Kreismeister Kugelstoß, Kreis- u.  
Regionsmeister Ballwurf (Schüler B) 
Jonas Riedel (Jg. 1999) Hallen-Kreismeister Rundenlauf, 
Kreismeister 1000 mtr. 
Daniel Kraft (Jg. 1998) Regionsmeister Hochsprung (Schüler B) 
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Ein wichtiger Schwerpunkt wie man hier sieht, liegt in dem Bereich Kinder u. 
Jugendtraining (Altersgruppe von 7 – 18 Jahre). Daneben haben wir auch einige 
Senioren, die jedes Jahr für Titel bei Regions- u.Hessen-Meisterschaften gut sind. 
Außerdem bietet die LG Wettenberg das Sportabzeichen für jedermann an 
(Sportabzeichengruppe Werner Lotz). 
 
Durch den Bau des neuen Kunstrasenplatzes an der Wettenbergschule haben sich  
die Bedingungen der Leichtathleten grundlegend verbessert. Das Gelände ist soweit 
fertig, die Restarbeiten wie Reinigung der Laufbahn, Einsetzen der Absprungbalken 
(Weitsprung) usw. sollen vor Beginn der Freiluftsaison erledigt sein. Da die 
Leichtathleten auf der neuen Anlage natürlich keinen Speer- u. Diskuswurf 
durchführen können, ist man auf eine Wurfanlage angewiesen. Bedeutet: Bau eines 
Diskuswurfringes u. eine Anlaufbahn für den Speerwurf (wird von der LG in 
Eigenleistung gebaut). Dies wäre so einfach, wenn man es nicht mit einigen, 
uneinsichtigen Mitbürgern zu tun hätte.  Der erste Versuch (Nutzung eines 
Ersatzgeländes auf dem alten Launsbacher Sportplatz) scheiterte am Einspruch 
einer Anliegerin. Danach wurde uns ein Ersatzgelände (Wiesengrundstück) 
gegenüber dem Kunstrasenplatz vorgeschlagen (Gemeinde würde das Gelände von 
den Eigentümern pachten). Aber hier können wir die Anlaufbahn (Speerwurf) nicht in 
dem optimalen Bereich anlegen, da ein Anlieger den Leichtathleten dies verwehrt. 
Wir gehen davon aus, das wir auf dem gleichen Gelände mit einer Notlösung doch 
noch zu einem positiven Ergebnis kommen werden. Es ist immer besonders 
ärgerlich, wenn eine große Zahl Kinder u. Jugendliche, die mit Begeisterung ihrem 
Sport nachgehen, die Leidtragenden solcher Streitigkeiten sind.  
 
 
Uwe Scheil 
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